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Was ist der Frauenverein?  

 
Der gemeinnützige Frauenverein Uetikon ist  

der grösste Dorfverein .  

 
Wir pflegen und stärken die Zusammengehörigkeit alle r 

Uetikerinnen und Uetiker und wollen zur besseren Lebensqu alität 

im Dorf beitragen.  
 

Wir sind politisch unabhängig, konfessionell neutral und halten 

uns an die Grundsätze unseres Recht sstaates.  
 

Wir beteiligen uns an der Lösung gemeinnütziger (sozialer, 
wohltätiger) Aufgaben, welche das Wohl der Frauen, der 

Fam ilien und der Gesamtheit fördern.  
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Jahresbericht 20 1 4  der Präsidentin  
 

Suchen und Finden  
An der letzten Generalversammlung wurde entschieden aus dem SGF 

(Schweizerischer Gemeinnütziger Frauenverein) auszutreten. Die 

dadurch frei werdenden Mittel sollen für Projekte zum Thema ĂFrau und 

Familie ñ direkt einge setzt werden. Der Vorstand hat für die Suche 

interessanter Projekte eine Arbeitsgruppe bestehend aus Bea Läubli, 

Margrit Zollinger und Janine Schucan eingesetzt. Gesammelt wurden 

unterschiedliche Projekte. Genauer geprüft wurden Projekte aus dem 

Münstertal  und aus dem Bleniotal. Der Vorstand hat sich entschieden, 

dass der Frauenverein der Webstube M¿nstertal ĂTessandañ als Mitglied 

beitritt und die Projekte Teatrino und Ul Süril im Bleniotal unterstützt 

(mehr dazu an der Generalversammlung).  
 

Dieses Jahr ha ben drei aktive Mitglieder ihren Rücktritt von ihrer 

Vereinscharge eingereicht. Myra Wymann hat als Aktuarin 6 Jahre 

zuverlässig, engagiert und ideenreich zum reibungslosen Funktionieren 

des Frauenvereins beigetragen. Sie hat Heike Kehrli zur Übernahme 

mot ivieren können. Andrea Baumann hat die Finanzen in den letzten 

zwei Jahren perfekt im Griff gehabt. Aus beruflichen Gründen scheidet 

sie viel zu früh aus dem Vorstand aus. Zum Glück haben wir auch hier 

eine kompetente Nachfolgerin in der Person von Barbara  von Wartburg 

gefunden, die bereits in der Kinderkleiderbörse aktiv war und bereit ist, 

dieses wichtige Amt zu übernehmen. Nicht zuletzt gilt es auch von Lolo 

Cianciarulo Abschied zu nehmen. Sie hat bereits vor einem Jahr ihren 

Rücktritt auf das Jahr 2015 angekündigt. Nach 10 Jahren präziser 

Prüfung der Rechnung ist nun Trudi Lurati für ihre Stelle vorgeschlagen.  
 

Die Ressorts des Frauenvereins sind mit unterschiedlichen 

Entwicklungen in der Gesellschaft und in Uetikon konfrontiert. Um 

diesen Veränderungen Rechnung zu tragen, hat der Vorstand sich im 

Januar 2015 ausserhalb der üblichen Vorstandssitzung zu einer 

Standortbestimmung des Frauenvereins getroffen. Der durch Andrea 

Baumann moderierte Workshop hat Stärken, Schwächen, Chancen und 

Risiken der Ressort s analysiert und konkrete Massnahmen identifiziert, 

beispielsweise wurde der Name des Eisbärenclubs auf Kinderhüeti 

Sünneli und das Preismodell geändert oder für das Ressort Kurse wird 

eine Assistenz gesucht, welche die Ressortleiterin entlastet.  
 

An der le tzten Generalversammlung haben 88 Personen teilgenommen, 

welche als Hauptpunkt über den bereits erwähnten Austritt aus dem 

SFG mit der damit verbundenen Anpassung der Statuten ohne 

Gegenstimmen zugestimmt hat. Kathrin Scherer wurde als Revisorin 
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verabschie det und Marie -Christine Halter als ihre Nachfolgerin gewählt. 

Karin Schram hat sich über die Würdigung zu ihrem 10 -Jahr Jubiläum 

im Vorstand sehr gefreut.  
 

Im Anschluss an das an den Tisch servierte Menü trat der Frauenchor 

Höngg auf. Der rhythmisch - jazzig e, auch etwas melancholische Gesang 

erfreute Jung und Alt, und ein warmer, langanhaltender Applaus wurde 

gespendet.  
 

Dank dem Engagement und der Motivation aller Vorstandsfrauen dürfen 

wir auch finanziell auf ein erfolgreiches Jahr zurückschauen. Insgesamt  

durften wir Fr. 28'500.00 an gemeinnützige Organisation en spenden. 

Die Details zu den Finanzen und auch die Berichte aus den einzelnen 

Ressorts finden sich wie gewohnt in diesem Heft.  
 

Ein spannendes, intensives Vereinsjahr neigt sich damit seinem Ende 

zu. Es freut mich besonders, dass wir im Bleniotal als Partnergemeinde 

von Uetikon am See zwei wertvolle Projekte gefunden haben.  
 

An dieser Stelle möchte ich mich gerne bei Karin Arbogast bedanken, 

die immer noch tatkräftig in der Ludothek, bei der Pflege der Homepage 

und beim Erstellen von Presseartikeln mithilft.    
 

Die Zusammenarbeit im Vorstand war engagiert, offen und kollegial. 

Ich habe die gemeinsamen Stunden mit dem Vorstand genossen und 

auch die Diskussionen ausserhalb der Traktandenliste geschätz t. Dafür 

möchte ich mich hier noch einmal ganz besonders bedanken.  
 

Ich freue mich auf das kommende Vereinsjahr und hoffe, Sie an 

unserer Generalversammlung begrüssen zu dürfen.  
 

Janine Schucan -Dübendorfer  
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ƀ 
ƀ 

 

Präsidentin  
Internet  

 

Janine Schuc an-
Dübendorfer  

Bergstrasse 241  
Tel.  044 432 85 78  

praesidentin @frauenverein -uetikon.ch  

 
 

ƀ 
ƀ 
 
ƀ 

Vizepräsidentin  
Senioren für 
Senioren (SfS)  
Frauenstamm  

Karin Schram  Breiteweg 37  
Tel. 044 921 14 39  
sfs@frau enverein -uetikon.ch  

 
 

ƀ 
 

Quästorin  
 

Andrea Baumann  Kleindorfstrasse 88  
Tel. 044  790 41 49   
quaestorin@frauenverein -uetikon.ch  

 
ƀ Aktuarin  

 
Myra Wymann  Lindenstrasse 67  

Tel. 043 844 33 29  
aktuarin @frauenverein -uetikon.ch  

 
ƀ 
 
ƀ 
ƀ 

 

Sprach -  und 
We iterbildungskurse  
Literaturgruppe  
Kulturspass/Reise  

Gabriela Leuthold  Blumentalstrasse 23  
Tel. 044 920  60  38  
kurswesen@frauenverein -uetikon.ch  
 

ƀ Räbeliechtliumzug  

 

Maike Corrodi  Obere Scheugstrasse 9  

Tel.  044 920 56 21  
raebeliechtli@frauenverein -uetikon.ch  

 
ƀ 
ƀ 

ƀ 
ƀ 

Kinderhüeti Sünneli  
Ludothek  

Kerzenziehen  
Webatelier  
 

Bea Läubli  Kleindorfstrasse 16a  
Tel. 04 3 843 55 49  

kinderhueeti @frauenverein -uetikon.ch  
ludothek@frauenverein -uetikon.ch  
kerzenziehen@fraue nverein -uetikon.ch  
webatelier@frauenverein -uetikon.ch  

 
ƀ 

 
 

Kinderkleiderbörse  

 
 

Stefanie Kurath  

Daniela Rüegg  

Dollikerstrasse 62  

Aufdorfstrasse 32, Männedorf  
Börsen -Tel. 078 897 51 06  
kinde rkleiderboerse@frauenverein -uetikon.ch  

 
ƀ 
 
 

Brockenstube  
 
 

Margrit Zollinger  Lindenstrasse 11  
Tel . 044 790 23 24  
brocki@frauenverein -uetikon.ch  

 

 

mailto:sfs@frauenverein-uetikon.ch
mailto:quaestorin@frauenverein-uetikon.ch
mailto:kinderkleiderboerse@frauenverein-uetikon.ch
mailto:brocki@frauenverein-uetikon.ch
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 Abendführung im Zoo für Helferinnen und Helfer  

 

In d er wolkenlosen Abenddämmerung begannen die über 90 

Helferinnen und Helfer des Frauenvereins Uetikon am See in 

mehreren Gruppen, unter der Leitung erfahrener Zooführer, den 

Spaziergang durch den Zoo Zürich.  

Der Übergang von Tag zu Nacht 

bot spezielle Einbl icke ins Tierreich, 

die man sonst nicht erleben kann. 

Die Führer informierten kompetent 

über die verschiedenen Tiere im 

Zoo und erzählten unterhaltsame 

Anekdoten. Das Orang -Utan -

Weibchen im Afrika Haus bettete 

sich derweil mit Stroh und Papier 

und deckte s ich und seine Kinder sorgfältig zu, während das Gorilla -

Weibchen ihr Baby säugte bis es friedlich einschlief.  

In der sternenklaren Nacht ging es im Mondschein weiter zu den 

nachtaktiven Eulen, vorbei an schlummernden Wölfen bis zu dem 

ältesten Tier des Zoo s, der knapp 80 - jährigen Galapagosschildkröte 

Nigrita. Kamele, Flusspferde, Riesenschlangen, Flamingos und viele 

andere Tiere waren noch wach, während sich die Löwenfamilie bereits 

zurückgezogen hatte. Dafür bot die Amur -Tigerdame Elena einen 

divenhaften A uftritt aus dem Dunkeln in das Scheinwerferlicht des 

Geheges.  

Im Restaurant ĂAltes Klºsterliñ durfte, nach dem Dank der Prªsidentin 

Janine Schucan an die vielen Helfer, ein feines Abendessen genossen 

werden mit viel 

Geplauder über das 

Erlebte. Ein 

wunderb arer Abend, 

den sich die Helfer 

mit ihren vielen 

Einsätzen 

wohlverdient hatten.  
 

Karin Arbogast  
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 Babysitterliste  

Ein gemütliches Essen zu zweit oder ein dringender Termin?  

Der Frauenverein Uetikon am See führt eine Liste 

mit babysittenden Mädchen und J ungen ab der 

Sekundarstufe. Die Liste ist unter 

babysitter@frauenverein -uetikon.ch  erhältlich. 

Alles Weitere (Einsatzzeit, Auswahl, Entlöhnung) 

wird zwischen den Eltern und den 

BabysitterInnen direk t vereinbart.  

Interessierte Babysitter können sich über die gleiche Adresse in die 

Liste eintragen lassen. Beachten Sie bitte auch das Kursprogramm, 

dort bieten wir dieses Jahr einen Babysitterkurs an.  
 

Im Jahr 2014 wurde die Liste mit 16 BabysitterInnen bei Heike Kehrli 

von 24 Familien angefordert. Wir danken Heike Kehrli ganz herzlich 

für Ihren Einsatz.  

 

Ab April 2015 wird Gabi Dohner für die Babysitterliste zuständig sein. 

Sie können Sie unter der Tel. 044/920 02 63 oder über die oben 

erwähnte Mailadres se erreichen.  
 

 

 
 

 

ƀ Myra Wymann  

 

Aktuariat  

Der Frauenverein zählt am Ende des Jahres 201 4  461 Mitglieder,  

46 davon sind Freimitglieder, d.h. Damen über 80 Jahre.  
 

4 Todesfälle und 17 Austritte stehen 18  Neueintritten gegenüber.  
 

226 Personen sind Mitglied bei SfS ĂSenioren f¿r Seniorenñ. 

 

Hiermit beende ich meine Zeit im Vorstand des Frauenvereins. Viele 

spannende Momente mit all den Uetiker Frauen bleiben in Erinnerung . 

Heike als meine Nachfolgerin zu wissen, lässt mich nun leicht 

loslassen.  

Ich bedanke mich bei allen Couverts -Packerinnen und -Vertr ägerinnen. 

Alleine hätte ich das nie geschafft! Durch das Einsparen von Porti 

konnte das Aktuariat ebenfalls einiges zum Spendengeld beitragen.  

mailto:babysitter@frauenverein-uetikon.ch
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ƀ Maike Corrodi  

 

Räbeliechtliumzug   

Bei mildem Novemberwetter 

besammelten sich ca. 300 

Kinder auf der Bergstrasse  

für den dies jährigen 

Räbelichtliumzug.  

Die Strassenlaternen wurden 

gelöscht , und ein langer 

Lichter wurm mit Kinder -

gärtlern, Unterstufensch ülern , privaten Gruppen und Eltern mit 

Kindern zog in Richtung Haus Wäckerling los. Es war ein wunder -

schönes Bild. Phantasievoll geschnitzte Räben und leuchtende 

Kinderaugen. Zurück beim Schulhaus bekamen die Kinder zur 

Stärkung erst mal ein Weggli und ei nen Schoggitaler. Dank der 

Festwirtschaft konnte der grosse Hunger  -  zu den Klängen der Musik 

gespielt von der Jugendmusikschule -  noch vor Ort gestillt werden. 

So klang der Abend bei gemütlichem Beisammen sein aus.  

 

Nächster Räbeliechtliumzug :  

Donnerstag, 12. November 2015  

 
 

ƀ Margrit Zollinger  

 

Brockenstube  

Glücklich und nicht ganz ohne Stolz dürfen wir auf ein sehr 

erfolgreiches Jahr zurückblicken. Dank des grossen Einsatzes des 

ganzen Teams ist es uns gelungen, den Umsatz nochmals zu 

steigern. Nicht zul etzt ist der Erfolg aber auch unseren treuen 

Kunden zu verdanken.  

Grossen Anklang finden jeweils unsere 50% -Aktionen; es freut uns, 

dass die entsprechenden Hinweise in der Zürichsee -Zeitung 

offensichtlich nicht übersehen werden.  

 

Wo Licht ist, ist leider a uch Schatten é Es kommt immer wieder vor, 

dass Ware ausserhalb unserer Öffnungszeiten deponiert wird. Dies 

dient oft als Einladung, Unbrauchbares bei uns abzuladen, was dann 

entsorgt werden muss; gegen Bezahlung, wohlverstanden. Hinzu 

kommt, dass gute Ware  von Schlaumeiern durchsucht wird und 
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entsprechende Artikel halt 

einfach verschwinden.  

Ein Problem, welches 

eigentlich als positiv 

eingeschätzt werden 

könnte, ist, dass wir aus 

allen Nähten platzen. Oft ist 

es so, dass wir schöne und 

brauchbare Artikel au s 

Platzmangel zurückweisen 

müssen ï vor allem Möbel. 

Wer weiss ï vielleicht 

meldet sich ja ein 

grosszügiger Sponsor, welcher uns aus der Klemme hilft und uns ein 

grösseres Objekt zur Verfügung stellt ï Trªumen ist erlaubt é 

 

Öffnungszeiten Brocki:  

Samstag  10 .00 -  13 .00  Uhr  

Mittwoch  16.00 -  19.00 Uhr  

 

 
 

ƀ Karin Arbogast  

 

Ludothek  

Leider erfreut sich unsere Ludothek 

im neuen Gebäude an der Bergstrasse 

97 nicht mehr so grosser Beliebtheit. 

Gegenüber 119 aktiven Kunden im 

Vorjahr hatten wir 2014 nur noch 73 

Kunden. Lag es an den vielen 

Baustellen im Dorfzentrum? An der 

mangelnden Sichtbarkeit im Vergleich zu vorher? An den beengten 

Räumlichkeiten? Kennt man uns nicht mehr ï obwohl wir alle 

Familien im Dorf angeschrieben haben, um Werbung zu machen? 

Oder ist da s Bedürfnis im Dorf nicht mehr vorhanden? Das Team hat 

sich intensiv beraten und beschlossen, die Ludothek trotz sinkender 

Einnahmen und hoher Kosten (vor allem Heizkosten) weiterzuführen. 

Die Ludothek ist eine wichtige Dienstleistung für Familien und 

Gros seltern und das Spielen bringt nicht nur gemeinsame 

unterhaltsame Stunden. Denn Spielen fördert die Entwicklung der 
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Intelligenz, die Persönlichkeits -  und Sozialentwicklung, motorische 

Fähigkeiten, Konzentrationsfähigkeit, Sprachentwicklung und die 

Entwickl ung von Kreativität. Dies möchten wir weiterhin unter -

stützen, auch nicht -gewinnorientiert.  

Im vergangenen Jahr haben wir sogar Verlust gemacht. Da sich die 

Einnahmen hauptsächlich auf Mittwoch und Samstag verteilten, 

haben wir die Öffnungszeiten auf diese  beiden Tage angepasst . Um 

Aufwand und Ertrag zu optimieren ist die Ludothek nun auch oft nur 

von einer Helferin besetzt. Daher leisteten die 11 Helferinnen Ănurñ 

noch 360 Stunden Einsatz in 2014. Unsere beliebtesten Spielzeuge 

mit den meisten Ausleihungen  waren die Tanksäule, die 

Kindergitarre, das ABC -SFR3-Spiel, Dog, Kehrichtauto, Kran und der 

Putzwagen.  

Wir haben auch das Preissystem geändert: Neu kostet das Jahres -

abonnement für alle Kunden 30 Franken im Jahr, dafür können 

beliebig viele Spiele für jew eils 4 Wochen ausgeliehen werden, 

maximal 5 Spiele pro Ausleihe. Einzelausleihen sind natürlich auch 

weiterhin möglich. Das Team freut sich über Ihren Besuch, schauen 

Sie doch mal unverbindlich herein!  

Für das kommende Frühjahr haben wir uns vorgenommen, z u 

räumen und Platz zu schaffen ï für neue Spielwaren mit Schwerpunkt 

Kleinkinder -Spielzeug und um die Ludothek luftiger und weniger 

beengt zu gestalten. Karin Arbogast hat zum 1. Januar 2015 die 

Leitung der Ludothek an Bea Läubli ab gegeben. Ein herzliches 

Dankeschön geht an alle Helferinnen und an Rita Hurter für die 

Betreuung der Finanzen der Ludothek. Nach vielen Jahren haben wir 

Luzia Brändli verabschiedet. Sie war Mitbegründerin der Ludothek 

und hat viel Energie und Herz in den Aufbau und die Führung de r 

Ludothek gesteckt. Wir werden ihr Wissen, ihre Kompetenz und ihre 

Ideen vermissen. Auch der monatliche Spieltreff wurde von Luzia ins 

Leben gerufen und geleitet. Herzlichen Dank für alles!  

Am monatlichen Spieltreff haben sich immer ein paar Spielbegeiste rte 

zusammen gefunden, um zu spielen. Der Favorit war und ist das 

 "dog".  

Seit Januar ist Verena Windisch verantwortlich für den Spieltreff, er 

findet  neu  jeden 2. Mittwoch im Monat statt. Auch neu ist, dass wir 

im Jugendcafe oben spielen, da sind die Pl atzverhältnisse besser.  
 

Öffnungszeiten Ludothek:  Bergstrasse 97  

Mittwoch  15.30  -  17.00  Uhr  

Samstag  10.00  -  11.30  Uhr  
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ƀ Bea Läubli  

 

Kerzenziehen  

Die farbigen Kerzen sind ein grosser Hit. 

Gross und Klein hat in der Adventszeit 

wieder wunderschöne Kerzen hergestellt. 

Neu können auch Erwachsene am 

Dienstagab end das Kerzenziehen 

geniessen.  
 

Nächstes Kerzenziehen:  
 

16.  -  21. N ovember 2015  

Mo ï Fr 14.00 ï 19.3 0 Uhr  

Dienstag  19.30 ï 22.00 Uhr  

                (nur für Erwachsene)  
 

Freitag    9.00 ï 12.00 Uhr  

Samstag    9.00 ï 12.00 Uhr  

 

 

 

 Eisbärenclub ï heisst NEU! Kinderhüeti Sünneli  

Nach den Herbstferien hat Esthi Schmid die  Leitung an Manuela 

Knechtli übergeben. Ich möchte hiermit Esthi ganz herzlich danken 

für die vielen Jahre, in denen  sie sich liebevoll in der Kinderhüeti 

engagiert hat.  

In den hellen, frisch renovierten Räumen 

der Spielgruppe Sunneburg werden 

Kleinkinder von 3 bis 7 Jahren betreut, 

treffen Gspänli und essen Zvieri. Der 

lauschige Garten wurde auch neu gestaltet: 

Im Sommer können sich die Kleinen  im 

Sandhaufen und an den vielen Spielgeräten 

beschäftigen.  Bringen Sie Ihr Kind spontan 

zu einem frohen Nachmitta g vorbei.  

Eine Voranmeldung ist nicht nötig.  
 

Jeden Dienstagnachmittag  

von 14.00 bis 17.00 Uhr , ausser Schulferien  
 

Adresse : Bieri -Haus, Untere Scheugstr asse  2 

Kontakt :  Bea Läubli, 043 843 55 49  
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 Webatelier  

Im Webatelier wurde wieder fleissig gearbeitet.  Viele wunderbare 

Gewebe sind hergestellt worden. Im nächsten Jahr muss das 

Webatelier umziehen. Wir hoffen, dass ein geeignetes Lokal gefunden 

werden kann.  

Die Webfrauen  helfen Ihnen gerne bei der Auswahl von Material und 

bei der Herstellung.  

Am Montagn achmittag von 14.00 

bis 17.00 Uhr  können Sie gerne 

einen Blick in die Webstube wagen  

und sich beraten lassen.  
 

Kontakt :   

Regula Merz    044 920 67 09  

Käthi Hunziker   044 920 17 18  

Trudi Koller  044 920 51 79  
 

 

ƀ Steffi Kurath und Daniela Rüegg  

 

Kinderkleiderbörse  

Wieder liegen zwei Kinderkleiderbörsen hinter uns. Auch wenn die 

Anzahl der gebrachten Sachen etwas abgenommen hat, platzt der 

Riedstegsaal immer noch aus allen Nähten.  

Ein riesiger Haufen von Kleidern,  Spielzeug, Schlitten, Kinderwagen 

und Zubehör mussten angeschaut, aufgebaut, eingeräumt und nach 

dem Verkauf auch wieder zusammengeräumt und sortiert werden. 

Die grosse Menge an Waren bringt uns jedes Mal wieder an die 

Grenzen des Machbaren.  

Nur mit der grossen Hilfe und Unterstützung unserer unzähligen 

langjährigen Helferinnen und Helfer ist die Durchführung einer Börse 

in dieser Grösse möglich. Für 

die geleistete Arbeit möchten 

wir uns ganz herzlich 

bedanken. Auf die Durch -

führung der nächsten Börse im 

Frühjahr freuen wir uns jetzt 

schon.  
 

Nächste Kinderkleiderbörsen:   

16. -  18 .  März 201 5 

  7. -   9.  September 201 5 

14. -  16 .  März 201 6 
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ƀ Gabriela Leuthold   

 

Sprach -  und Weiterbildungskurse  

Das In teresse an den Sprachkursen ist weiterhin gross und so ko nnte 

das Angebot für Italienisch, Spanisch, Englisch und Französisch -  mit 

einem neuen Anfängerkurs und Kleingruppen -  den Bedürfnissen 

angepasst werden. R und 1 10 Tei lnehmerInnen besuchten die 1 7 

Sprachkurse  im ĂAlten Schulhausñ an der Bergstrasse und erlebten 

wºchentlich die Freuden und Leiden der ĂSchulbankñ. An dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön an die fünf Kursleiterinnen, die uns 

gekonnt  Sprache und auch  Kultur vermitteln !  

Auch im vergangenen Jahr stand wieder ein Fotokurs auf dem 

Programm. Der Wo rkshop ĂDigitale Spiegelreflex-Kamerañ, unter der 

kompetenten Leitung von Patrick Pfenninger, fand grossen Anklang 

und wurde daher gleich zweimal durchgeführt. Im Mai entspannten 

sich sieben Personen bei einer ĂKlangmeditationñ. Die ausgebildete 

Therapeuti n Sylvia Schubiger -Manser aus Männedorf führte eine 

Meditation mit den heilsamen Klängen der Planetenklangschalen 

durch. Der Workshop ĂBerufliche Neu-Orientierungñ wurde an drei 

Abenden im Herbst durchgeführt. Die Rückmeldungen der Teil -

nehmerinnen waren a lle positiv und wir freuen uns, dass sich 

Gabriele Trachsel auch diesen Herbst wieder für einen Workshop zur 

Verfügung stellt. Zu guter Letzt wurde auch wieder getanzt. Sechs 

Paare stellten sich der Herausforderung und übten Walzer und 

Foxtrott bei Beatrix  Hegner, der diplomierten Tanzlehrerin aus 

Uetikon. Auch im vergangenen Jahr konnten sich viele Mitglieder 

weiterbilden und Neues ausprobieren. Herzlichen Dank allen 

Kursleitern für ihr Engagement!  

 

 

 

 
 Freitagkino  

An den vier gemeinsamen Kinoabenden traf en wir auf tolle Filme. Bei 

ĂMonsieur Claude und seinen Tºchternñ und den witzigen Dialogen 

von ĂThe Love Punchñ kamen auch die Lachmuskeln zum Zug. 

Herzlichen Dank an Ursi Hänggi! Sie ist vor Ort mit dabei, organisiert 

die Billette und sorgt als passionie rte Filmfreundin für interessante 

Diskussionen. Ob spannend, entspannend, dramatisch, lustig, 

bildgewaltig oder informativ -  auch dieses Jahr dürfen wir uns auf 

interessantes Kino im ĂWildenmannñ in Mªnnedorf freuen! 
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 Kulturspass  

Es reisten insgesamt 50 Teil -

nehmer an den drei organisier -

ten Ausflügen im 2014 mit, 

diesmal auch mit einige n Herren. 

Die ĂNachtwªchterf¿hrungñ mit 

unserem Nachtwächter Martin 

Harzenmoser, durch die dunklen 

Gassen des alten Zürichs, war 

ein Erlebnis. Gespannt sind wir, 

wie er si ch bei der kulinarischen 

ĂZ¿rcher Landsknechtf¿hrungñ 

im Mai präsentieren wird. Der Ausflug nach Rheinfelden in die Brauerei 

Feldschlösschen beeindruckte zuerst durch Gebäude und Handwerk, 

dann vor allem auch durch das Produkt. Nach einem kühlen Schluck 

bu mmelten einige noch durch das malerische Städtchen am Rhein.  

Die Stadtführung durch St. Gallen und das Textilmuseum im Oktober 

überraschte wohl einige der Teilnehmerinnen. So vieles, das man noch 

nicht über diese schöne Stadt, ihre Weltoffenheit und den f rühen 

Reichtum durch die Textilindustrie wusste. Es waren interessante 

Stunden  mit vielen schönen Begegnungen.   

 
 Literatur  

Im September wurde zum ersten Mal ein literarischer Ausflug 

durchgef¿hrt. ĂAuf den Spuren von Robert Walserñ reisten zehn 

Personen,  unter der Leitung von Rolf Käppeli, nach Herisau. Eine 

strahlende Herbstsonne begleitete die Reisenden auf dem Robert 

Walser -Pfad und mit den ausgesuchten Texten und dem Museums -

besuch sind die Teilnehmenden diesem bedeutenden Autor näher 

gekommen.  

Seit d en Herbstferien tauschen sich wieder zwei Lite raturgruppen über 

ausgewählte Bü cher -  Neuerscheinungen und Klassiker -  aus. Die 

Teilnehmerinnen der Gruppe von Margrit Ammeter treffen sich noch 

bis im April am Dienstagabend, einmal im Monat, in der Bibliothe k.  

Die Gruppe von Rolf Käppeli wird als offener ĂLiteraturtreff ñ am Freitag 

geführt . Interessierte Buchfreu nde sind herzlich willkommen und 

finden das Programm beider Gruppen auf unserer Website.  

Bitte melden sie sich vorher an.  Das Literaturprogramm fin det in 

Zusammenarbeit mit der Bibliothek Uetikon statt.  

Ein herzliches Dankeschön an Ma rgrit Ammeter und Rolf Käppeli sowie  

an das Team der Bibliothek für ihre tolle Arbeit!  
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 KURSPROGRAMM  
Sommersemester 201 5  
 

Italienisch (Kurstag Montag)  

Leitung:  Ver ena Petrò   

 09.05 -  10.05 Uhr  Fortg.  B2 CHF 230  

 10.10 -  11.10 Uhr  Anfänger  A1-A2 CHF 230  

 11.15 ï 12.05 Uhr  Anfänger  A1 CHF 200  

 14.00 ï 15.00 Uhr  Fortg. Anfänger  B1 CHF 300 *  

Beginn:  4. Mai 2015      
 

Spanisch (Kurstag Mittwoch)  

Leitung:  Christina Pfenninger   

 08.30 ï 09.50 Uhr  Mittelstufe  A2 CHF 295  

 10.00 ï 11.20 Uhr  Fortgeschr.  B1 CHF 295  

 13.30 ï 14.30 Uhr  Fortg. Anfänger  A1-A2 CHF 230  

 19.00 ï 20.00 Uhr  Mittelstufe  A2-B1 CHF 230  

Beginn:  6. Mai 201 5     
 

Englisch (Kurstag Donnerstag)  

Leitung:  Hanni Oswald   

 08.30 ï 09.30 Uhr  Intermediate  B1 CHF 270  

 09.40 ï 10.40 Uhr  Upper Interm.  B2 CHF 200  

 10.50 ï 11.50 Uhr  Anfängerkurs  A1+  CHF 200  

Neu!  14.00 ï 15.10 Uhr  Anfängerkurs  A1 CHF 215  

Beginn:  7. Mai 201 5     
 

Englisch (Kurstag Dienstag )  

Leitung:  Margret Huber   

 18.00 ï 18.50 Uhr  Pre Intermed.  A2-B1 CHF 285 *  

 19.00 ï 20.00 Uhr  Intermediate  B1 CHF 230  
 

 20.00 ï 21.00 Uhr  ĂChatting togetherñ  

 (Gesprächsgruppe, mittlere Kenntnisse)  CHF 300 *  

Beginn:  5. Mai 201 5 
 

Französisch (Kurstag  Dienstag)  

Leitung:  Jeanine Wälchli  

 14.00 ï 15.30  Ăentre-nous, parlons fran­aisñ 

 (Gesprächsgruppe, mittlere Kenntnisse)  CHF 165  

8 Daten:  5. + 19. Mai, 2. + 16. Juni, 7. Juli  

18. August, 1. + 15. September 2015  

 

 

Kursort:          ĂAltes Schulhausñ, Bergstr. 89, Uetikon am See  

Kosten:  Pro Semester, exkl. Unterlagen   

              *  Kleingruppe mit höherem Preis   
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Djembéspiel  

Einführungskurs  
 

Am Mittwoch an 2  Abenden  bietet sich die Möglickeit 

für eine Einführung in das Djembéspiel.  

Diese Bechert rommel, deren Korpus aus einem 

ausgehölten Stamm besteht, kommt  aus Westafrika. 

Der Kurs vermittelt zuerst die Schlagtechniken. Nach 

einigen rhythmischen Vorübungen lernen Sie einen 

einfachen, mehrstimmigen Rhythmus, der  zu einem 

kleinen Stück zusammen gese tzt wird.  

Djembés werden zur Verfügung gestellt und es sind 
keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich.  
 

Leitung:  Elisabeth Fermaud  

Daten:  Mittwoch, 20. Mai + 3. Juni 2015  

Zeit:  19.30 ï 21.30 Uhr  

Ort:  Schulhaus Obermeilen, Musikzimmer  

Trakt C, Zimmer  5 im Obergeschoss  

Kosten:  CHF 60. ð für  beide Abende  

Anmeldefrist:  6. Mai 2015 (kurswesen@frauenverein -uetikon.ch)  

 
 

Babysitting - Kurs  
 

Der Kurs richtet sich an Jugendliche, die zwischen 

13 (am 1. Kurstag) und 16 Jahre alt, 

verantwortungsbewusst, zuverl ässig und geduldig  

sind und gerne ihr Sackgeld aufbessern möchten.  
 

Der Kurs vermittelt den Jugendlichen  

Å Entwicklungsschritte eines Babys oder Kleinkindes 

Å Wickeln und Mahlzeiten zubereiten  

Å Spiele und Aktivitªten f¿r jede Altersstufe 

Å Gefahren erkennen, Unfälle verhüten  
 

Der Kurs wird bei lückenlosem Besuch mit einer Kursbestätigung 

abgeschlossen.  
 

Leitung:  Kursleiterin SRK   

Datum/Zeit:  Samstag/Sonntag, 6. + 7. Juni 2015  

jeweils 9.00  ï 12.00 und 12.30 ï 14.30 Uhr  

Kursort:  Eltern - Kind - Zentrum MEM ORY,  

Bergstrasse 103 E, Zentrum Riedsteg Uetikon  

Kosten:  CHF 140. ð (inkl. Kursunterlagen)  

Anmeldefrist  15. M ai 2015  (kurswesen@frauenverein -uetikon.ch)  
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 Kulturspass   

 

Kulinarische Zürcher Landsknechtführung  
 

Der Landsknecht erzählt seinen Zuhörern al lerlei 

Anekdoten und Wissenswertes aus der 

kulinarischen Geschichte des alten Zürichs. 

Unterwegs haben Sie überdies Gelegenheit, 

verschiedene Spezialitäten wie Hüppen, Tirggel, 

Simmelring, Muskazinli, Froschauer -Wurst und 

einen guten Schluck Wein zu kosten . Folgen Sie 

dem Landsknecht auf seinem Rundgang durch 

die Altstadt und sehen Sie Zürich mit neuen 

Augen!  Das Bahnbillett bezahlt jeder selber.  
 

Datum :  

Treffpunkt:  

Mittwoch, 27. Mai 2015  

18.50 Uhr Bhf. Uetikon  

Führung :  1 ¼ - stündige Führung durch das alte Zürich  

mit fünf kulinarischen Spezialitäten  

Sprache:  Mundart  

Kosten:  CHF 25. ð für Führung & Spezialitäten  

Anmeldefrist  5. Mai 2015 (kurswesen@frauenverein -uetikon.ch)  
 

 
 

 

 

 

                                                                         Aus flug ĂTextilstadt St. Gallenñ 
                                                                         Oktober 2014 (Bild unten)  

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

ĂZ¿rcher Nachtwªchterf¿hrungñ 

Mai 2014 (Bild oben)  
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 Bienen -  Bedrohte Wunderwelt   

Die private Führung durch die 

Sonderausstellung im Museum zu Allerheiligen 

in der Altstadt von Schaffhausen entführt die 

Besucher in den faszinierenden Kosmos der 

Bienen. Wie genau funktioniert der perfekt 

organisierte Bienenstaat? Die Ausstellung 

zeigt, wie wichtig die Bestäubungsarbei t der 

Bienen für unseren Alltag und unsere 

Wirtschaft ist und thematisiert Fragen rund um 

Nistplätze, Biodiversität, Gefährdung und 

Schutz der Wild -  und Honigbienen. Ausgewählte historische Objekte 

dokumentieren, wie eng die Biene mit der Kulturgeschichte der 

Menschheit verbunden ist. 3D -Modelle, Duftessenzen, Ton -

installationen und Einblicke in lebendige Bienenvölker machen die 

Ausstellung zu einem sinnlichen Erlebnis.  

Eine gemeinsame kulinarische Stärkung und ein Rundgang durch die 

Altstadt sind, je nach Wetterglück und Laune, im Anschluss möglich. 

Das Bahnbillett bezahlt jeder selber (ca. CHF 28 .ð mit Halbtax -Abo).  
 
 

Datum :  

Treffpunkt:  

Freitag, 11. September 2015  

8.50 Uhr Bhf. Uetikon, retour ca. 17.00 Uhr  

Führung :  1 - stündige Führung durch die Ausstellun g  

Kosten:  CHF 28. ð (Eintritt und Führung)  

Anmeldefrist  26. August 2015  (kurswesen@frauenverein -uetikon. ch)  

 
 

 

 

Ein grosser Teil des Museums ist in den Räumlichkeiten des 

ehemaligen Benediktinerklosters Allerheiligen untergebracht. Zur 

Gesamtanlage gehö ren auch das imposante Münster, der idyllische 

Kräutergarten sowie der grösste frei zugängliche Kreuzgang der 

Schweiz.  
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 Freitagkino  
 

Wir treffen uns zu einem gemeinsamen 

Kinoabend in Männedorf. Der gezeigte Film 

wird jeweils einen Monat vorher auf unsere r 

Website vorgestellt. Wer Zeit hat, gesellt sich 

bereits ab 19.30 Uhr zu uns an die Bar .  
 

Frühlingskino:  Freitag, 27. März 2015  

Anmeldung:  bis 19. März bei Gabriela Leuthold  

kurswesen@frauenverein -uetikon.ch  

Film:  ĂSambañ -  Heute bin ich Samba  

(Beschr ieb siehe unten)  
 

Sommerkino:  Freitag, 2 6 . Juni 201 5   

Anmeldung:  bis 18. Juni bei Gabriela Leuthold  

Film:  Filmtitel ist 1 Monat vorher bekannt  
 

Zeit:  Ab 19.30 Uhr an der Kasse/Bar  

(19.45 Uhr müssen die Billette abgeholt sein)  

Ort:  Kino ĂWildenmannñ, Männedorf, Dorfgasse  

Kosten:  CHF 16. ð (keine Reduktionen)  

Begleitung:  Ursi Hänggi und/oder  Gabriela Leuthold  
 

 
 

 Samba ï Filmbeschrieb  
 

Der jetzt in den deutschen Kinos anlaufende Film knüpft an den Erfolg 

von ĂZiemlich beste Freundeñ an. In dieser Multikulti -Komödie 

wiederum als Hauptdarsteller mit dabei ist der Schauspieler Omar Sy.  

Samba, ein Senegalese, der seit zehn Jahren in Frankreich ist, lebt von 

miserablen Gelegenheits -  Jobs. Alice, eine leitende Angestellte, leidet 

unter Burnout. Während er  auf alle möglichen Weisen zu einer 

Aufenthaltsbewilligung gelangen will, versucht sie 

sich durch Freiwilligenarbeit in einem Verein neu 

zu finden. Beide wollen aus ihrer prekären Lage 

ausbrechen bis sich ihre Wege eines Tages 

kreuzen...  

Zwischen Humor un d Emotion ist ihre Geschichte 

ein Weg zum Glücklichsein.  
 

F 2014, 119 Min., F/d, J/12  

Regi e: E. Toledano, Olivier Nakache  
Mit: Omar Sy, Charlotte Gainsbourg u.a.  




